






















































































































Auf Weihnachten zugehen

Ob wir mit großen oder kleinen
Schritten,

schnell oder langsam, beschwingt oder
ängstlich auf Weihnachten zugehen,

ist nicht entscheidend.

Entscheidend ist viel mehr, dass Gott uns
persönlich entgegenkommt, dorthin,

wo wir gerade stehen in unserer
Vorfreude,

unseren Vorbehalten, in unserer
Hoffnung.

Ob wir mit starker Zuversicht oder eher
mit Misstrauen, mit frohem oder

schweren Herzen auf Weihnachten
zugehen, ist nicht entscheidend.

Entscheidend ist viel mehr, dass Gott in
unsere Herzen kommen will, um darin
zu wohnen, zu walten und zu wirken,

zu unserem Heil und zu unserem Trost.
Paul Weismantel

„Sterne am
Weihnachtsmorgen„
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